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Stadt Klütz

Beschlussvorlage

Federführend:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

SV Klütz/16/10220
öffentlich
01.03.2016
Carola Mertins

Satzung über die 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 der Stadt 
Klütz für das Gebiet "Güldenhorn" 
hier: Abwägungsbeschluss
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Bauausschuss der Stadt Klütz
Hauptausschuss der Stadt Klütz
Stadtvertretung Klütz

Sachverhalt:
Die Stadt Klütz hat das Planverfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwick-
lung) durchgeführt.
Die Öffentlichkeit konnte sich frühzeitig über die Inhalte der Planung und über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen dieser Planung unterrichten 
und Stellungnahmen zu den Inhalten in der Zeit vom 03.12.2015 bis 09.12.2015 im Amt Klüt-
zer Winkel, Bauamt, abgeben.
Die Planunterlagen lagen zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 10.12.2015 bis einschließlich 14.01.2016 im Amt Klützer Winkel, Bauamt, öffentlich 
aus. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 
15.12.2015 um Abgabe einer Stellungnahme gebeten. Während der Öffentlichkeitsbeteili-
gung wurden Stellungnahmen von der Öffentlichkeit zur Planung abgegeben.

Die Stadt Klütz hat die im Planverfahren eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen 
gesammelt, bewertet und gewichtet.
Es ergeben sich:

- zu berücksichtigende Stellungnahmen,
- teilweise zu berücksichtigende Stellungnahmen und
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Darüber hinaus liegen Stellungnahmen vor, die keine abwägungserheblichen Belange bein-
halten und somit zur Kenntnis genommen werden.

Die Zusammenfassung und die Abwägungsvorschläge zu den einzelnen Stellungnahmen 
sind dieser Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. Die Abwägungsvorschläge sind durch die 
Stadtvertretung zu beraten und zu entscheiden.

Die Planunterlagen sind um die Ergebnisse der Abwägung zu ergänzen. Die Einarbeitung 
der Abwägungsergebnisse führt nicht zu einer erneuten Auslegung der Planunterlagen.

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt:
1. Die während der Öffentlichkeitsbeteiligungen gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB und 

§ 3 Abs. 2 BauGB, der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB und den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die Stadt Klütz unter Beachtung 
des Abwägungsgebotes mit folgendem Ergebnis, wie im Abwägungsvorschlag (Anla-
ge 1) dargestellt, geprüft. Es ergeben sich:
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- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,
- teilweise zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.
Den Abwägungsvorschlag und das Abwägungsergebnis macht sich die Stadt Klütz zu 
Eigen und ist Bestandteil des Beschlusses.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Anregungen erhoben bzw. Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis 
zu setzen.

Finanzielle Auswirkungen:
Nach Abschluss des Verfahrens und Veräußerung des Grundstückes werden die Kosten des 
Verfahrens auf den Erwerber umgelegt. 

Anlagen:
Abwägungsvorschlag – tabellarische Zusammenstellung
Planzeichnung vom Entwurf

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung
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Geltungsbereich  des
Bebauungsplanes Nr. 1 
der Stadt Klütz

Geltungsbereich 
der 6. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 1 
der Stadt Klütz

ENTWURF

ÜBER DIE 6. ÄNDERUNG 
DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1 

DER STADT KLÜTZ
FÜR DAS GEBIET "GÜLDENHORN"

SATZUNG

Übersicht
M 1:5000

IM VERFAHREN NACH 13a BauGB 
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AUSZUG 
AUS DER SATZUNG ÜBER DIE 4. ÄNDERUNG 
DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1  DER STADT KLÜTZ
FÜR DAS GEBIET "GÜLDENHORN"

M 1 : 1.000

ART UND MAß DER
BAULICHEN NUTZUNG

SATZUNG 06. November 2003

Geltungsbereich der 6. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 1 
der Stadt Klütz

4 von 8 in Zusammenstellung



ö

R

16m

15

12

10
11

19

20

21

16

17

18

15

Güldenhorn S
St.

-Jü
rge

n-R
ing

153

153

153

153

107

77

108

53

153
124 153

56

153
69

155
1

5
155

153
76

153
78

153
99

153
79 153

74

153
75

153
111153

111

153
55

153
114

153
113

153
106

153
80

153
67

WA
B4b

ö
G+R

ö

WA
B4

3

3x §18

3

WA
B4b

WA
Allgemeine

Wohngebiete
gem. § 4 BauNVO

I
ED

o
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mit lfd. Nr.

Art der Nutzung

Zahl der Vollgeschosse

Bauweise

GRZ-Grundflächenzahl
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0,3
0,3

ART UND MAß DER
BAULICHEN NUTZUNG

Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
23. Januar 1990 (BGBI. I Seite 132), zuletzt geändert  durch  Artikel 2 des Gesetzes vom 
11. Juni 2013  (BGBI. I Seite 1548).  Es  gilt  die  Planzeichenverordnung  (PlanzV)  vom  
18. Dezember 1990  (BGBI. 1991 I S. 58)  geändert  durch  Artikel 2  des  Gesetzes vom 
22. Juli 2011 (BGBI. I S. 1509).

TEIL A - PLANZEICHNUNG

SATZUNG ÜBER DIE 6. ÄNDERUNG 
DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1 
DER STADT KLÜTZ
FÜR DAS GEBIET "GÜLDENHORN"

M 1 : 500

ENTWURF
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Planzeichen Erläuterung
ART DER BAULICHEN NUTZUNG

Rechtsgrundlagen

MAß DER BAULICHEN NUTZUNG

I. FESTSETZUNGEN

Allgemeine Wohngebiete (gem. § 4 BauNVO)WA

0,3

Par. 9 (1) 1 BauGB
Par. 16 BauNVO

Par. 4 BauGB

Par. 9 (1) 1 BauGB

o

BAUWEISE Par. 9 (1) 2 BauGB
Par. 22 u. 23 BauNVO

Grundflächenzahl, GRZ hier: 0,3 als Höchstmaß
Geschößflächenzahl, GFZ hier: 0,3 als Höchstmaß0,3

Offene Bauweise

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Baugrenze
ED

Par. 9 (1) 15 BauGB

Grünfläche

GRÜNFLÄCHEN

öffentliche Grünflächen

Schutzgrün
ö

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN Par. 9 (1) 17 BauGB

Fläche für Aufschüttung

ANPFLANZUNG VON BÄUMEN, STRÄUCHERN SOWIE
BINDUNGEN UND FÜR DIE ERHALTUNG VON BÄUMEN,
UND STRÄUCHERN

Par. 9 (1) 25 BauGB
Par. 9 (6) BauGB

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern 
und sonstigen Bepflanzungen

Erhaltungsgebot für Bäume, geschützt nach §18 NatSchAG M-V

SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches über die 4. Änderung 
der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 1 der Stadt Klütz

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches über die 6. Änderung 
der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 1 der Stadt Klütz

Par. 9 (7) BauGB

Par. 9 (7) BauGB

II. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER
153
111

3
vorhandene Flurstücksgrenze / Flurstücksnummer

Bemaßung in Metern

Einzelbaum, bereits gerodet

Par. 19 BauNVO 
Par. 18 BauNVO 

3x §18

PLANZEICHENERKLÄRUNG
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7 . D ie  S tad tver tr etu ng  h at d ie  a bg eg eb e ne n Stel lun g na hm en  d er  Ö ffe ntlich ke it so wie  de r Be hö rd en  

u nd  son sti ge n Tr äg er  ö ffen tl iche r B ela ng e  sowie de r Na chb a rge m ein de n a m … … … … … .  g ep rü ft. 
Da s Er ge bn is ist m itge teil t w ord en . 

 
8 . D ie  S tad tve rtre tun g h a t d ie  6. Ä nd er un g d es  Be ba uu ng sp lan es Nr. 1, b este he nd  au s d er  Pla n-

ze ichn u ng  (Te il A ) un d  de m T ext (T eil B)  un d de n ö rtlich e n B a uvo rsch riften  üb er  d ie äu ßer e G e-
stal tu ng  d er  b au lich en  A nlag en , am  … … … … … .…   als Sa tzun g be schlosse n. D ie Be gr ün du n g 
wu rd e  m it  Be schluss de r S ta d tve rtre tun g vo m … … … … … … ..  ge bi llig t. 

  
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 
 
 
 
 
 
9 . D ie  Sa tzun g ü be r d ie 6 . Ä nd er un g d es B eb au un gs pla n es Nr. 1, b esteh en d  a us d er  Pla n ze ich nu ng  

(T eil  A)  un d  de m T ext (T eil B)  un d de n ö rtlich e n B au vo rschr iften  üb er  di e ä uße re  G esta ltun g d e r 
b au lich en  An la ge n wir d h ier mit au sge fer ti gt. 

 
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 
 
 
 
 
 
1 0.Der  B e schlu ss ü be r di e Sa tzun g üb er  d ie 6. Än de ru ng  d es B eb au un gsp la ne s N r. 1  u nd  ü be r die  

ö rtlich en  Ba u vorsc hri fte n ü be r d ie ä u ßer e G esta ltun g de r ba u lich en  An la ge n, so wie  die  S te lle , be i 
d er  de r P la n m it B eg rün d un g a uf D au er  wä hre n d d er  S pre chstu nd en  vo n a lle n In ter essie rte n e in-
g ese he n w erd e n ka nn  un d ü be r d en  In ha lt A usku nft zu e rh alte n ist, s in d d ur ch V er öffen tlich un g in  
d er  Ostse e- Zeitu ng  am …………………… or ts üb lich  be kan ntg em ach t wor de n. In  de r B ek an ntma-
ch un g i st a u f die  G el te nd ma chu ng  d er  Ve rl etzun g von  V erfa hr en s- u nd  Fo rm vo rsch riften  u nd  von  
Mä ng e ln d er  Ab wä gu ng  so wie d ie  Rec htsfolg en  (§  21 5 A b s. 2  B au GB ) u n d we iter  au f Fäll igke iten  
u nd  Er lös che n vo n E ntsch äd ig un gsa nsp rü che n ( § 4 4 Ba uG B ) u nd  au f die  B estim mu ng en  de s § 5  
A bs. 5 K om mu na lver fassu ng  fü r da s La nd  M-V  (K V M- V)  hin ge wie sen  wo rde n.  
D ie  Sa tzun g ist m i t A bla u f d es ............................... (Ta g de r B eka nn tma chu ng ) in  Kra ft g etre ten . 

 
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 

 

1 . A ufg estel lt au fgru nd  d es A ufste llun gs be schlu sses d er  Sta dtve rtre tu ng  vo m 1 3.07 .20 15 . Die  ortsü b-
lich e  B e kan ntm ach un g d es A ufstell un gsb esch lu sses ist d urch  in  O stse e-Ze itu ng  am  …………….. 
e rfol gt. M i t d er B eka nn tma chu ng  d es  A u fste llu ng sbe schlusse s wu rd e b eka nn t g em ach t, da ss d ie  
6 . Ä n de ru ng  de s Be b au un gsp la ne s Nr. 1  im b esch le un ig te n Ve rfah re n n ach  § 13 a B au G B o h ne  
Du rch füh run g e ine r Umwe ltp rüfu ng  g e mä ß §  2  A bs. 4 Ba uG B  a ufg este llt w ird . In de r Be ka nn tm a-
ch un g wu rd e da ra uf h ing e wiese n , d ass sich d ie  Ö ffe ntlic hke it üb er  die  a llg em ein en  Zie le  un d Z we-
cke  sowie d ie  wese n tl iche n Au swirk un ge n d er  Plan un g im A mt K lütze r W ink el, B au am t, S chloß-
stra ße 1 in  K lütz wäh re nd  de r D ien stzeite n in de r Ze it vom  0 3.1 2.2 01 5 bis zum  0 9.1 2.20 1 5 un te r-
ri chten  un d in n erh a lb e ine r b estimm ten  F rist zur P la nu ng  äu ßer n ka nn  ( § 1 3a  A b s. 3  N r. 2 B au GB ). 

 
2 .  D ie  für d ie  R au mo rdn un g  u n d La nd e spla nu n g zustä nd ig e S te lle  ist b ete ilig t wor de n. 
 
3 .  D ie  S ta dtve rtre tu n g h at am  1 2.1 0.2 01 5 d en  En twur f d e r Sa tzun g ü be r d ie 6 . Ä n de ru ng  d e s B e-

b au un gsp la ne s Nr. 1  de r S ta dt K lü tz m it Be gr ün du ng  be sch losse n u nd  zur  Be teil ig un g d er Ö ffen t-
lich ke it ge mä ß §  3 Ab s. 2 Ba uG B  so wie de r B e hö rd en  un d son stige n Trä ge r ö ffe ntli che r B e lan ge  
g em äß §  4  Ab s. 2  Ba uG B  be stimmt. 

 
4 .  De r En twu rf d e r Sa tzu ng  üb er  d ie  6 . Ä nd e run g  d es B eb au un gs pla ne s Nr. 1 de r S ta dt K lütz, be-

steh en d  au s d er  P la nze ichn un g (Te il A)  un d  de m Text ( Te il B ) un d de n ö rtlich e n Ba uvo rsch riften  
ü be r d ie ä uß ere  G esta ltun g d er  ba uli che n A n lag en  so wie d ie  zug eh ör ig e B eg rü nd un g h a be n in  
d er  Z eit vo m ………………. bis  zu m ……………. im  A m t K lü tze r W ink el, Ba u am t, S chlo ßstra ße 1  
in  K lütz wä h ren d  de r D ien stzeite n, n ach  §  3 A b s. 2 B a uG B öffen tlich   au sge le ge n. D ie ö ffen tl iche  
A usle g un g wur de  m it de m Hin weis, da ss S te llu n gn ah me n wäh re nd  d er A usle gu n gsfrist vo n  al len 
a n d er  Pla n un g In te re ssier ten  schri ftl ich o de r zu r Nie d ersc hri ft vo rg eb rach t wer de n k ön ne n u nd  
d ass nich t in n erh a lb de r öffen tlich en  A us leg un gsfr ist a bg eg eb en e S te llu ng n ah me n be i de r B e-
sch lussfa ssun g üb er  de n Be ba uu ng sp lan  u nb er ücksi ch tig t ble ib en  kö nn en , sofe rn die  S tad t Klütz 
d er en  Inh alt n ich t k an nte u n d n ich t h ätte  ken ne n m üss en  un d d er en  Inh al t fü r d ie  Rech tmä ßigk eit 
d es B eb au u ng spla n es n ich t vo n B e de utu ng  ist; da ss ei n A ntra g  na ch §  47  d er  Ve rwa ltu ng sge-
ri chtsor dn un g un zu lässig i st, wen n mit i hm  nu r Ein we nd un ge n ge lte nd  g em ach t wer de n, d ie  vo m 
A ntra gs te lle r im Rah me n de r Au sleg u ng  n icht od er  ve rsp ätet ge lten d ge ma cht wur de n, a be r hä t-
ten  ge lten d  g em ach t wer de n kö nn en , d ur ch V er öffe ntlich un g in  de r O stsee -Ze itun g a m 
……………. or tsüb lich  be kan ntg em ach t. D ie  Be hö rd en  u nd  so nstig en  Trä ge r ö ffen tl iche r B e lan ge  
u nd  die  Nach ba rg em ein d en  wur de n b en ach rich tigt. 

 
5 .  D ie  Be hö rd en  u nd  so nsti ge n Trä ge r öffen tliche r Be la ng e sin d ge mä ß §  4  A bs . 2 Ba uG B  u n d die  

Na chb ar ge me in de n wu rd en  g em äß §  2 Ab s. 2 B au G B m it S chre ib en  vom  … … … … … .. zu r A bg a-
b e e ine r S te llu ng na h me  a ufg efo rde rt wor de n. 

 
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 
  
 
 
 
 
6 .  De r ka taster mä ßig e B esta nd  am  … … … … … … … … …  w ird  a ls rich tig d ar ge stell t  be sche in igt. 

H in sich tlich d er  lag er ichtig e n Da rstel lun g d er  G r en zpu nkte  g ilt d er V or be ha lt, d a ss e in e P rüfu ng  
n ur  gro b erfo lgt, d a d ie  re chtsver bin d lich e Flu rka rte  im Ma ßstab  1 : … … … … … … … … . vo rlie gt. 
Re gr essa nsp rü che  kön ne n n ichta bg eleite t we rd en .  

 
 

… … … … … … … … … … ., d en  … … … … … … …… …… …                                        ............................. 
                                                                                                    ( Ste mp el)                     Un tersc hri ft 
 
 

VERFAHRENSVERMERKE
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7 . D ie  S tad tver tr etu ng  h at d ie  a bg eg eb e ne n Stel lun g na hm en  d er  Ö ffe ntlich ke it so wie  de r Be hö rd en  

u nd  son sti ge n Tr äg er  ö ffen tl iche r B ela ng e  sowie de r Na chb a rge m ein de n a m … … … … … .  g ep rü ft. 
Da s Er ge bn is ist m itge teil t w ord en . 

 
8 . D ie  S tad tve rtre tun g h a t d ie  6. Ä nd er un g d es  Be ba uu ng sp lan es Nr. 1, b este he nd  au s d er  Pla n-

ze ichn u ng  (Te il A ) un d  de m T ext (T eil B)  un d de n ö rtlich e n B a uvo rsch riften  üb er  d ie äu ßer e G e-
stal tu ng  d er  b au lich en  A nlag en , am  … … … … … .…   als Sa tzun g be schlosse n. D ie Be gr ün du n g 
wu rd e  m it  Be schluss de r S ta d tve rtre tun g vo m … … … … … … ..  ge bi llig t. 

  
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 
 
 
 
 
 
9 . D ie  Sa tzun g ü be r d ie 6 . Ä nd er un g d es B eb au un gs pla n es Nr. 1, b esteh en d  a us d er  Pla n ze ich nu ng  

(T eil  A)  un d  de m T ext (T eil B)  un d de n ö rtlich e n B au vo rschr iften  üb er  di e ä uße re  G esta ltun g d e r 
b au lich en  An la ge n wir d h ier mit au sge fer ti gt. 

 
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 
 
 
 
 
 
1 0.Der  B e schlu ss ü be r di e Sa tzun g üb er  d ie 6. Än de ru ng  d es B eb au un gsp la ne s N r. 1  u nd  ü be r die  

ö rtlich en  Ba u vorsc hri fte n ü be r d ie ä u ßer e G esta ltun g de r ba u lich en  An la ge n, so wie  die  S te lle , be i 
d er  de r P la n m it B eg rün d un g a uf D au er  wä hre n d d er  S pre chstu nd en  vo n a lle n In ter essie rte n e in-
g ese he n w erd e n ka nn  un d ü be r d en  In ha lt A usku nft zu e rh alte n ist, s in d d ur ch V er öffen tlich un g in  
d er  Ostse e- Zeitu ng  am …………………… or ts üb lich  be kan ntg em ach t wor de n. In  de r B ek an ntma-
ch un g i st a u f die  G el te nd ma chu ng  d er  Ve rl etzun g von  V erfa hr en s- u nd  Fo rm vo rsch riften  u nd  von  
Mä ng e ln d er  Ab wä gu ng  so wie d ie  Rec htsfolg en  (§  21 5 A b s. 2  B au GB ) u n d we iter  au f Fäll igke iten  
u nd  Er lös che n vo n E ntsch äd ig un gsa nsp rü che n ( § 4 4 Ba uG B ) u nd  au f die  B estim mu ng en  de s § 5  
A bs. 5 K om mu na lver fassu ng  fü r da s La nd  M-V  (K V M- V)  hin ge wie sen  wo rde n.  
D ie  Sa tzun g ist m i t A bla u f d es ............................... (Ta g de r B eka nn tma chu ng ) in  Kra ft g etre ten . 

 
 

K lü tz, de n … … … … … … … … … … … ..      ............................. 
                                                                         ( Sieg el)                                           B ür ge rm eiste r 

 

 

SATZUN G 
DE R ST ADT  KLÜTZ 
ÜBER   DIE  6.  ÄNDE RUN G   DES  BE B AUUNG S PL ANES  NR.  1  
FÜR D AS G EB IE T  “GÜLDENHORN“  
G EM ÄS S  § 10  Ba uG B  I. V ERB . MIT § 13 a B au G B U ND § 8 6 LB a uO  M-V   
 
A ufgr un d de s § 10  d es B au ge setzb uch es  ( Ba uG B )  in   d er  Fa ssu ng   de r   Be kan ntm ach un g   vom   
2 3. S ep tem be r  2 00 4 (B G BI. I S . 2 41 4) ,   zu letzt   g eä nd e rt   d urch     A rtikel  6   de s  Ge setze s  vom   
2 0. O kto be r 20 15   ( BG B I. I S. 17 2 2), so wie n ach  de r La nd esb a uo rd nu ng  M eck len bu rg -V orp o mme rn  
(L Ba uO  M- V)  in d er  Fassu ng  de r B eka n ntma chu ng   vom   1 5. O ktob er  2 0 15  ( G VO B l. M-V  S. 3 44  ),  
w ir d  na ch  B esc hlu ssfassu ng   d urch   d ie  Sta dtver tretu ng  de r Stad t  K lütz  a m ……………..… 
fol ge nd e  S atzu ng   ü be r d ie 6 . Än de ru ng  de s B eb au un gsp la ne s Nr . 1 , be ste he n d a us d er  
P lan zei chn un g ( Teil  A)  u nd  de m Te xt ( Tei l B)  u nd  de n ö rtlich en  B au vorsch ri fte n ü be r di e ä uße re  
G esta ltu n g b au lich er A nlag en  er lasse n.    
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